
 

 

 

 

 

HINTERGRUNDINFORMATION 

Berlin, 10. Juli 2009  

SRH Hochschule Heidelberg 
 

Gründung und Trägerschaft: 

Die SRH Hochschule Heidelberg wurde 1969 unter dem Namen Fachhochschule Hei-
delberg gegründet und 2007 in SRH Hochschule Heidelberg umbenannt. Ihre Trägerin 
ist eine gemeinnützige Tochtergesellschaft der SRH Holding. 

Studienangebot: 

Gegenwärtig bietet die SRH Hochschule Heidelberg an fünf Fakultäten 29 akkreditierte 
Studiengänge an. Die Fakultäten umfassen die Fachgebiete Wirtschaft, Informatik, So-
zial- und Verhaltenswissenschaften, Ingenieurwissenschaften/Architektur sowie Musik-
therapie. Die Zahl der Studiengänge setzt sich aus 11 Bachelor-, 16 Master- und zwei 
auslaufenden Diplom-Studiengängen zusammen. An der Hochschule wird ein integrati-
ves Studienmodell für Studierende mit und ohne Behinderungen praktiziert.  

Studierende und Personal: 

Im Jahr 2008 waren 1.634 Studierende an der SRH Hochschule Heidelberg einge-
schrieben, für die 52 Professuren in Vollzeitäquivalenten (VZÄ) zur Verfügung standen. 
Das quantitative Verhältnis zwischen Professoren und Studierenden beträgt somit im 
Schnitt aller Fakultäten 1:31. Die Aufwuchsplanung der Hochschule sieht vor, dass die 
Zahl der Studierenden bis zum Jahr 2012 auf 2.144 anwachsen soll. 

Forschung: 

Die Forschungsstärke der SRH Hochschule Heidelberg liegt in einer Vielzahl von an-
wendungsorientierten Forschungsprojekten, die insbesondere von den Fakultäten für 
Sozial- und Verhaltenswissenschaften sowie für Musiktherapie durchgeführt werden.   

Finanzierung: 

Die SRH Hochschule Heidelberg finanziert sich weit überwiegend aus Studiengebühren 
sowie aus Landeszuschüssen und aus Zuschüssen von Trägern der beruflichen Reha-
bilitation für die Ausbildung von Studierenden mit Behinderung. Die wirtschaftliche Stel-
lung der Hochschule ist gesichert und insgesamt als gut zu beurteilen.  


